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Kreisliga

SV 1969 Airlenbach : SV Ober-Kainsbach II 
Samstag, 25.02.2023, 20:30 Uhr

Neff fixiert zwei Punkte für den SV 1969 Airlenbach

Im Spiel der Kreisliga traf die Mannschaft des SV 1969 Airlenbach am vergangenen Samstag im 14.
Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Ober-Kainsbach II. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erspielte Werner Neff. Bemerkenswert war, dass der SV 1969 Airlenbach dieses Match mit einem
und der SV Ober-Kainsbach II mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eine knappe Niederlage gab es für Hallstein / Musch beim 2:3 gegen
Wiechmann / Scheiffele. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wiechmann / Scheiffele mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Zwischenzeitlich konnten Sattler / Neff zwar einen
Satz für sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Keil / Diehl aber trotzdem klar mit 1:3. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Neff / Fichtel die Gastspieler Krämer / Meisinger in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Boris Wiechmann zeigte Moritz Hallstein seinem
Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Florian Sattler machte mit Horst-Werner Keil
beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Genügend spielerische Mittel hatte Gerd Neff
letztlich an der Hand, um David Scheiffele zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Kaum was
zu bestellen hatte hingegen Werner Neff bei seinem 0:3 gegen Alexander Diehl, obwohl die beiden
auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Thomas Meisinger zunächst nicht gut aus, so gewann
Andre Fichtel im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Beim folgenden Erfolg in
vier Sätzen gegen Tanja Krämer kam Claus Musch nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich
entscheiden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Moritz Hallstein und Horst-Werner Keil, das Moritz Hallstein letztendlich für sich
auf der Habenseite verbuchen konnte. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Florian Sattler besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Boris Wiechmann noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Einen Zähler für das Team verpasste Gerd Neff bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Alexander Diehl. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mittlerweile stand es
damit 8:4. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Werner Neff die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. 5:5 (Neff) bzw. 6:11 (Scheiffele) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV 1969 Airlenbach nun ein Punktekonto von 11:17 Punkten auf,
während der SV Ober-Kainsbach II vor dem nächsten Spiel, das am 10.03.2023 gegen die TSG Bad
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König 1863 ansteht, 20:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV 1969 Airlenbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.03.2023 gegen den TSV 1875 Höchst III.

 Statistik:
 SV 1969 Airlenbach

Doppel: Hallstein / Musch 0:1, Sattler / Neff 0:1, Neff / Fichtel 1:0 
Einzel: M. Hallstein 2:0, F. Sattler 2:0, G. Neff 1:1, W. Neff 1:1, A. Fichtel 1:0, C. Musch 1:0 

 SV Ober-Kainsbach II
Doppel: Keil / Diehl 1:0, Wiechmann / Scheiffele 1:0, Krämer / Meisinger 0:1 
Einzel: H. Keil 0:2, B. Wiechmann 0:2, A. Diehl 2:0, D. Scheiffele 0:2, T. Krämer 0:1, T. Meisinger 0:1


